Eine kleine Geschichte uber einen
grofden Beteiligungsprozess
in Bochum



Erarbeitung der Nachhaltigkeitsstrategie

Zur Entwicklung von Zielen und MaBRnahmen fiir eine global
nachhaltige Kommune (GNK) Bochum haben sich Menschen in
einem Beteiligungsprozess zusammen gefunden.

Menschen aus Politik, Stadtver-
waltung und Zivilgesellschaft p ; agll® 7
bildeten eine sog. Steuerungs- “J NS ,
gruppe.

Quelle: Creative Commons


https://sidonapol.org/event/gestalten-der-spatantike/
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/3.0/

Erarbeitung der Nachhaltigkeitsstrategie

Von April 2021 bis Dezember 2022 haben sich die Mitwirkenden
der Steuerungsgruppe viele Gedanken gemacht, diskutiert, abge-
stimmt und ihre Ergebnisse formuliert.

Diese Ergebnisse sollten in
einer Nachhaltigkeitsstrategie F
fur Bochum zusammengefasst
werden.

Quelle: Creative Commons



Das Moderationsbiiro

Der Prozess wurde von einem
externen Moderationsbiiro begleitet,
das tUber Fordergelder des Bundes
bezahlt wurde. \

Quelle: Creative Commons


https://www.flickr.com/photos/boellstiftung/14561938401/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/3.0/

Das Moderationsbiiro

Aufgaben des Moderationsbiiros waren u.a.
 Moderation der Sitzungen der Steuerungs-

gruppe.
 Zusammenfassung und Dokl..NLéntation
der Ergebnisse der einzelnen Sitzungen

der Steuerungsgruppe. -

gsgrupp _ -

 Zusammenfuhrung der Ziele und MaR- Quelle: Creative Commons
nahmen zu einem Abschlussdokument.



https://eduhack.eu/course/area-2/activity-3/
https://creativecommons.org/licenses/by/3.0/

Das Problem



Das Problem

Das Abschlussdokument fehlit

Die Stadtverwaltung hat die Ziele und Maf3-
nahmen liberarbeitet.

Diese Anderungen sind nicht ...
e transparent gemacht worden.

* wie zI ¢sichert, mit der Steuerungsgruppe
abges mmt worden.

* an das Moderationsbiiro weitergeleitet
Quelle: pixabay WO rd e n .

Deshalb konnte das Moderationsbiiro das Abschlussdokument
nicht erstellen.



Das Problem

Ohne Abschlussdokument gibt es keine
offentlich zugangliche Zusammenfassung der
von der Steuerungsgruppe beschlossenen
Ziele und Mallnahmen.

Die versprochene Kontroll- und Lenkungs-
aufgabe hat die Stadtverwaltung der Steuer-
ungsgruppe nicht eingeraumt. \J/,
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Die Bochumer Politik kann nicht vergleichen,
was die Steuerungsgruppe erarbeitet und
was die Stadtverwaltung in die Nachhaltigkeitsstrategie tber-
nommen hat.

Dennoch soll der Rat der Stadt Bochum am 14.12.2023 eine Nach-
haltigkeitsstrategie beschlieflen, die inhaltlich und wegen
der Zeitziele Anlass zur grundsatzlichen Kritik gibt.



Zusammenfassung:

Steuexsgruppe
Abschlu%ument

Erfullung der Vorgaxdes Fordergebers

Ziele und Mal3nahmen fﬁr”l;rabschiedung durch den Rat
gemal GNK-Idee .

Modell fiir zukiinftiges En*ent von Bochumer
Blirgerinnen und Burgern

Ist es das, was wir wollen ?



Beteiligung braucht Transparenz, Vertrauen, Verbindlichkeit!

) Wer Transformation will, muss
alle mitnehmen.
Und das geht nur mit Trans-”
parenz und Verlasslichkeit.

Wolfgang Czapracki-Mohnhaupt, Netzwerk fiir biirgernahe Stadtentwicklung
(Mitglied der Steuerungsgruppe)



Beteiligung braucht Transparenz, Vertrauen, Verbindlichkeit!

’) Beteiligung von Anfang bis Ende!

Was ist aus unserer Arbeit
geworden? {(/

Brigitte Giese, BUND, BoKlima u.m.
(Mitglied der Steuerungsgruppe)



Beteiligung braucht Transparenz, Vertrauen, Verbindlichkeit!
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») Versprechen mussen gehalten
werden!
Wenn die Verwaltung Versprechen
nicht einhalt, schafft das Frust und
Politikverdrossenheit! ¢/

7y

Andra Wirtz, Netzwerk fiir biirgernahe Stadtentwicklung
(Mitglied der Steuerungsgruppe)



Beteiligung braucht Transparenz, Vertrauen, Verbindlichkeit!

’) Wo ist der Output zu unserem
Input?

Was ist aus dem Mal3nahmen-
katalog der GNK-Steuerungs-
gruppe geworden?

Und wann geht es mit der

) ll
Steuerungsgruppe weiter?

Ehg t ,..;., 1555
Gabriele Mohnhaupt, EssBO! Erndahrungsrat Bochum
(Mitglied der Steuerungsgruppe)



14

Beteiligung braucht Transparenz, Vertrauen, Verbindlichkeit!

Erst viereinhalb Jahre nach

Beschluss des Klimanotstandes AkU
eine nicht einmal halbherzige

Strategie, die spurlos

davonfliegen wird.

Das war schon 2001 so: auch die Bo

Leitlinien des Beirates Bochum °
Agenda 21 wurden nicht KI ima
umgesetzt.//

Ingo Franke, Arbeitskreis Umweltschutz, BoKlima
(Mitglied der Steuerungsgruppe)



Beteiligung braucht Transparenz, Vertrauen, Verbindlichkeit!
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) Buirgerbeteiligung bedeutet eine

kontinuierliche Beteiligung der

Blrger im gesamten Prozess! ¢/

Karl-Heinz Hiising, RadEntscheid
(Mitglied der Steuerungsgruppe)



Beteiligung braucht Transparenz, Vertrauen, Verbindlichkeit!

Boch ey A ———

Klimaschutzbii mis
BO g iiie » Diese Nachhaltigkeits-

de . . .
KT; WL strategie reicht nicht!

ma.

Sie muss dauerhaft ange-

R passt, umgesetzt UND
f kontrolliert werden und
| vor allem TRANSPARENT
START
e I —

sein — auch fiir die Burger!

Thomas, Biedassek BoKlima
(Mitglied der Steuerungsgruppe)

Wieso halt die Stadtverwaltung die Ergebnisse unserer gemein-
samen Arbeit so geheim?

Wieso sind die Arbeitsergebnisse noch nicht mal beim Modera-
tionsbiro angekommen? (“



	Folie 1: Eine kleine Geschichte über einen großen Beteiligungsprozess in Bochum
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16

